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„Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen  
und mit meinem Gott über Mauern springen.“ 
(Psalm 18,30) 
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In diesem Monat erinnert der „Tag der Deutschen 

Einheit“ daran, dass die Teilung Deutschlands nach 

45 Jahren beendet wurde. „Es wächst zusammen, 

was zusammen gehört“, sagte ein deutscher Politiker 

am Tag nach dem Mauerfall, am 10.11.1989.  

Es wächst zusammen, was zusammen gehört …?! 

Manche Ehe/Partnerschaft ist in einer Krise. Man lebt nebeneinander her, nimmt 

wenig Notiz vom anderen, ist so sehr mit sich und den eigenen Bedürfnissen 

beschäftigt, dass man sich nach und nach aus-ein-an-der-lebt. Gemeinsam 

stand man vor dem Altar, hat von Herzen geliebt, „Ja!“ zueinander gesagt und 

dazu den Segen Gottes empfangen. Und nun…? Lass alle Mauern fallen und 

erinnere dich an die ursprüngliche Liebe und schenk ihr die Nahrung, die sie 

braucht, um wieder zu brennen.  

Da hat es Ärger/Enttäuschung im Miteinander in der Gemeinde gegeben. Man 

hat sich voneinander abgewendet, weicht einander aus, hat Mauern zum 

Nächsten aufgebaut. Es bedarf eines „Mauerfalls“. Ersetzen wir unseren Ärger, 

unsere Enttäuschung durch die Einsicht: Gott liebt unseren Nächsten wie uns 

selbst. Er ist Sünder – ich bin Sünder! Und: Gott hat in der Herrlichkeit für uns 

beide Raum.  

Du hast Schlimmes erlebt. Dein Leben ist geprägt von Herausforderungen, die 

dich schier verzweifeln lassen. Und du fragst dich: Wo ist der liebe Gott? Je 

mehr du ihn in Lösungen suchst, die dir vernünftig und richtig erscheinen, nach 

Erklärungen fragst und dich in deinen Vorstellungen einmauerst, desto weniger 

erkennst du seine auf eine ganz andere Art helfende und rettende Hand. Es ist 

Zeit, die engen Mauern eigener Vorstellungen einzureißen, zurückzufinden zum 

Vertrauen in Gott, sich ihm zu überlassen und neu mit ihm „zusammenzuwach-

sen“. Er ist unser Vater! Wir sind seine Kinder!  

Es kann wieder zusammenwachsen, was zusammen gehört…!  

In diesem Sinne wünsche ich, dass viele trennende Mauern fallen und zusam-

menwächst, was zusammen gehört. Es gelingt: „Denn mit dir kann ich Wälle 

erstürmen und mit meinem Gott über Mauern springen“ (Ps 18,30).  

(Bischof Beckmann ist für die Bezirke Flensburg, Hamburg-Nord, Hamburg-West und Kiel zustän-

dig.) 
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Heimgänge  

- Bruder C. B. (Rostock) am 27.08. 

- Schwester E. B. (Rostock) am 04.09. 

- Schwester H. W. (Rostock) am 04.09. 

 

Kreis der Amtsträger und Amtsträgerinnen 

- Diakonin A. Maier wird am 30.08. für die Gemeinde 

Stralsund bestätigt 

 

Trauung/Ehejubiläen 

- 13.09. Schwester B. M. und Ehemann T. (Rügen) Silber-

hochzeit 

- 13.09. Schwester N. und Bruder M. K. (Rostock) empfan-

gen den Segen zu ihrer Trauung   
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Sei mutig – mit Gott ins neue 
Schuljahr 

Eine Hängebrücke kann ganz schön wackeln. Wer davorsteht und auf die 

andere Seite möchte, braucht manchmal eine Portion Mut. Genau mit die-

sem Bild begann der Bezirks-Kindergottesdienst am 6. September 2026 in 

der Neuapostolischen Kirche Rostock. Passend zum Beginn des neuen 

Schuljahres stand er unter dem Motto „Sei mutig!“ 

 

Unser Bezirksvorstehervertreter K. Karaus nahm die Kinder in seiner Predigt 

gedanklich mit auf eine Hängebrücke. Vielleicht schaut man auf die schwan-

kenden Bretter und fragt sich: „Traue ich mich wirklich hinüber?“ Wie schön 

ist es dann, wenn ein Freund oder eine Freundin dabei ist – vielleicht sogar 

jemand, der ein bisschen mutiger ist und sagt: „Komm, ich gehe mit dir!“ 
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Nicht allein auf neuen Wegen 

Ganz ähnlich kann es Kindern zu Beginn eines neuen Schuljahres gehen. 

Eine neue Klasse, neue Lehrer, unbekannte Mitschüler oder neue Aufgaben 

können Freude und Neugier wecken – manchmal aber auch Unsicherheit 

und Angst. 

 

Gerade dann tut es gut, jemanden an seiner Seite zu wissen. Freunde kön-

nen helfen, Eltern begleiten und unterstützen. Und noch einer geht mit: der 

liebe Gott. 

 

Im Gebet dürfen die Kinder ihm sagen, was ihnen Sorgen bereitet und wo-

vor sie sich fürchten. Die Botschaft vom BVV K. Karaus war deshalb zu-

gleich einfach und ermutigend: Geht mit Mut und Zuversicht in das neue 

Schuljahr. Ihr seid nicht allein! Der liebe Gott geht mit euch. 

 

Wohin mit meiner Angst? 

Diakonin S. Franke griff diesen Gedanken in ihrem Mitdienen auf und stellte 

den Kindern eine ganz persönliche Frage: „Wovor habt ihr Angst?“ Die Kin-

der konnten ihre Ängste auf kleine Zettel schreiben. Anschließend geschah 

etwas Besonderes: Die Zettel wurden in einen Papierkorb geworfen. Ein 

starkes Bild mit einer einfachen Botschaft: Wirf deine Angst weg! 
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Natürlich verschwinden dadurch nicht automatisch alle Sorgen. Auch Gott 

nimmt uns nicht jede schwierige Situation ab. Aber er kennt unsere Ängste. 

Er weiß, was uns beschäftigt, und lässt uns damit nicht allein. 

 

So konnten die Kinder mitnehmen: Mutig zu sein bedeutet nicht, niemals 

Angst zu haben. Mut kann auch heißen, trotz der eigenen Unsicherheit den 

nächsten Schritt zu wagen und darauf zu vertrauen: Gott ist bei mir. 

 

Drei Kinder beginnen einen ganz neuen Weg 

Für drei Schulanfänger war dieser Gottesdienst besonders. Sie wurden an-

lässlich ihres Starts in die erste Klasse herzlich begrüßt. Vor ihnen liegt nun 

ein neuer Lebensabschnitt mit vielen Begegnungen, Aufgaben und Erfah-

rungen. 

 

Vielleicht wird es dabei auch einmal Tage geben, die sich ein wenig wie eine 

wackelige Hängebrücke anfühlen. Dann dürfen sie – und alle Kinder – daran 

denken: Ich muss diesen Weg nicht allein gehen. 

 

Freunde gehen mit. Die Familie ist da. Und über allem steht die Zusage, die 

diesen Kindergottesdienst prägte: 

Sei mutig! Der liebe Gott geht mit dir. 
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Termine im Bezirk 

 

Freitag 02.10.26 19:30 Uhr Jugendchorprobe 

Sonntag 04.10.26 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst (Psalm 19,2) 

11:00 Uhr Jugendgottesdienst in Tessin (Psalm 32,8) 

Montag 05.10.26 19:30 Uhr Chorprobe 

Dienstag 06.10.26 14:00 Uhr Seniorenchorprobe 

Mittwoch 07.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst (1. Johannes 4,14) 

Samstag 10.10.26 ganztags Konfirmandenfreizeit (Born a. Darß) 

bis Sonntag 

Sonntag 11.10.26 10:00 Uhr Gottesdienst (Offenbarung 4,11) 

10:00 Uhr Kindergottesdienst, 

anschließend Religionsunterricht 

Montag 12.10.26 19:30 Uhr Chorprobe 

Mittwoch 14.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst mit BE Eisak (Jesaja 40,11) 

Freitag 16.10.26 19:30 Uhr Jugendchorprobe 

Sonntag 18.10.26 10:00 Uhr Gottesdienst (Psalm 40,6) 

Montag 19.10.26 19:30 Uhr Chorprobe 

Mittwoch 21.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst mit BVV Karaus 

(Matthäus 7, 13a) 

Sonntag 25.10.26 10:00 Uhr Ämtergottesdienst mit BAP Heynes 

(Übertragung aus B-Prenzlauer Berg) 

16:00 Uhr Gottesdienst (Johannes 3,16) 

Dienstag 27.10.26 14:00 Uhr Seniorenkreis 

Mittwoch 28.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst (Römer 8,25) 

Freitag 30.10.26 19:00 Uhr Jugendabend 

Samstag 31.10.26  Offenes Singen und Andacht 



 

Gottesdienst 

Sonntags 10:00 Uhr Mittwochs 19:30 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Vorsonntagsschule sonntags 
 
Sonntagsschule  sonntags 
 
Religionsunterricht monatlich 
 

Konfirmandenunterricht monatlich 
 
Jugendstunde  monatlich 
 
Seniorenkreis  monatlich 

Chorprobe  montags 19:30 
  

Kontakt 

T. Poltz (Gemeindevorsteher) 

 

tpoltz@nak-rostock.de 

M. Köditz (Vorstehervertreter) 
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